
 
Anmelden mit den o. g. Anmeldedaten 

Der Standardbenutzer heißt „admin“ und das Passwort lautet „openmediavault“. Die 

Anmeldedaten sollten anschließend unbedingt geändert werden. 

Soweit so gut – wir befinden uns im Webinterface 
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Nun müssen wir unsere 2. Festplatte einbinden. Auf dieser sollen später unsere 

Daten gespeichert werden. 

2. Festplatte einbinden 

Dieser Vorgang kann einen Moment dauern. Sobald er abgeschlossen wurde, 

können wir über einen Klick auf „Einbinden“ die Festplatte innerhalb unserer 

Openmediavault-Installation verwenden. 

Einbinden der Festplatte 

Damit wir im Netzwerk auf unsere Daten zugreifen können, müssen zunächst 

Freigaben sowie ein Benutzer eingerichtet werden. Ich persönlich verwende einen 

Windows-Rechner, weswegen ich eine Samba-Freigabe benötige, um auf meine 

Daten zuzugreifen. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Samba_(Software)
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Benutzer anlegen – diesen bitte NICHT „admin“ nennen, da dieser bereits existiert

Freigabeordner einrichten
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Freigabe aktivieren

Freigabeorder wählen 

An dieser Stelle müssen wir die Maschine neu starten, damit die Freigabe im 

Netzwerk sichtbar wird. 
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Neustarten 

Bei mir dauert das Neustarten ca. 15 Sekunden – also ziemlich schnell. Diese 

Erfahrung mache ich mit dem gesamten Betriebsystem, es läuft äußerst performant 

und stellt eine echte Konkurrenz zu dem großen Bruder „FreeNas“ dar. 

Die Freigabe ist nun im Netzwerk zu erreichen 

Wir haben nun alle Vorbereitungen getroffen, um mit der Installation von owncloud zu 

beginnen. Standardmäßig läuft owncloud über eine sqlite-Datenbank. Diese bereitet 

aber gerade bei größeren Datenmengen Probleme, da sie nicht schnell genug 

arbeitet. Ich bevorzuge daher die Installation mit einer MySQL-Datenbank. Dazu 

müssen wir zunächst eine weitere Paketquelle einbinden. 

Die Pakete erhält man von dieser Webseite http://omv-extras.org. Die benötigte 

Datei heißt openmediavault-omvextrasorg_latest_all.deb. 

Wenn wir die Datei haben, laden wir diese in openmediavault hoch. 

http://omv-extras.org/
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Einbinden der Paketquelle

Installation der Pakete 

Nach der Installation klicken wir auf „Erweiterungen“ und auf „Prüfen“. Wir sollten nun 

einige Einträge mehr als vorher sehen. Unter anderem auch ein Eintrag für MySQL – 

dieses installieren wir nun. 
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Installation von MySQL

Aktivieren von MySQL 

Damit wir MySQL aktiveren können, müssen wir zunächst ein neues 

Datenverzeichnis über „Freigegebene Ordner“ anlegen. Ich habe dieses „mysql“ 

genannt. Außerdem muss der Haken „SQL-Verwaltungsseite“ gesetzt sein. 

Wenn wir nun auf „Launch Management Site“ klicken, können wir eine neue 

Datenbank anlegen. Benutzer ist „root“, Passwort ist leer. 
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Anlegen der owncloud-db 

Jetzt können wir über „Erweiterungen“ das Paket für Owncloud installieren. 

Installation von Owncloud 

Nun müssen wir noch ein SSL-Zertifikat erstellen bzw. hinterlegen. 
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SSL Zertifikat erstellen

Zertifikat verknüpfen, Datenverzeichnis angeben, owncloud aktivieren 

Glückwunsch – durch einen Klick auf „Show“ gelangen wir auf das Webinterface von 

owncloud. 
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Soweit läuft Owncloud – leider aber bisher nur über sqlite. Um MySQL zum Laufen 

zu bekommen, müssen wir das Webinterface verlassen und über SSH die 

Konfiguration von owncloud anpassen.Dazu muss SSH über openmediavault 

aktiviert werden. 

aktivieren von ssh 

Nun über Putty mit dem Server verbinden. Benutzer root. 

Nun bearbeiten wir die config.php von owncloud „nano 

/var/www/owncloud/config/config.php„. Wir ändern die Werte von den folgenden 

Parametern. 

dbtype von sqlite3 zu mysql 

installed von true zu false 

Das Ganze wird gespeichert (STRG+X, J) 
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Nun rufen wir das Webinterface erneut auf. Wir können nun die Verbindung zu 

unserer neuen Datenbank angeben. 

 

Durch einen Klick auf „Finish setup“ wird die Installation abgeschlossen. Es dauert 

wieder einen Moment, bis wir wieder im Frontend von owncloud landen. 

 

http://lets-get-nerdy.com/wp-content/uploads/2015/08/40.jpg

